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10 Thesen zur Zukunft der Kohle bis 2040 

► Großteil der Kohlereserven in Folge des Zwei-Grad-Ziels nicht nutzbar. 

► Europäische Klimapolitik bis 2030 als politischer Handlungsrahmen für 

Deutschland unzureichend. 

► Klimaziele der Bundesregierung bis 2050 als tragfähige Grundlage der Debatte. 

► Funktionswandel konventioneller Kraftwerke von Grund- zu Residuallast. 

► „Gleichzeitiger“ Ausstieg aus Kohle und Atomenergie nicht gefordert. 

► Abbau von fossilen Überkapazitäten im Kraftwerkspark mit positiven 

volkswirtschaftlichen Langfristeffekten. 

► Reform des EU-ETS erhöht die klimapolitische Wirksamkeit nationaler 

Maßnahmen, die aber auch unabhängig Wirkung entfalten. 

► Abgelehnter Klimaschutzbeitrag wegweisend, aber nicht ausreichend. 

► Notwendigkeit, Strukturwandel aktiv und sozialverträglich zu gestalten. 

► Kohlekonsens schafft Planungs- und Investitionssicherheit, stärkt die 

Glaubwürdigkeit der Energiewende und hat internationale Signalwirkung.  
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Elemente eines Kohleausstiegs im Konsens bis 2040 

► Energiewirtschaft  

► Gewerkschaften 

► Politik 

► Wissenschaft 

► Umweltverbände  
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► Zielsicher 

► Planbar 

► Unternehmensverträglich 

► Sozialverträglich 

Beteiligte 

Vorteile 

Sektorübergreifend 

► Wärme 

► Strom 

► Kraftstoff 

►  Strukturwandel aktiv gestalten 
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Leitfragen eines Konsensprozesses 

►Wie sieht ein Entwicklungspfad aus, der Versorgungs-

sicherheit, Klimaschutz, Ausbau der erneuerbaren Energien 

und vertretbare Energiekosten vereint? 

►Welche Handlungsoptionen eignen sich für eine tragfähige 

Balance zwischen den verschiedenen Zielen? 

►Welche konkreten Instrumente eignen sich zur 

Umsetzung des Entwicklungspfades? 

►Wie passen die diskutierten Instrumente und der letztliche 

Konsens in die europäische Klima- und Energiepolitik? 

►Wie können die sozialen und regionalwirtschaftlichen 

Folgen moderiert werden?  
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit ! 
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